
Erste eil z Nr Kg
Amtliche Bekanntmachung
Zur Meistbietenden Vermiethung der zur Zeit an die

Firma Helmbold H Co vermietheten beiden unter dem
nach der Leipzigerstraße zu gelegenen Theile des Rath
hauses auf beiden Seiten der Durchsahrt belegenen Keller
nf die 6 Jahre vom 1 Octobcr d I ab bis zum 30

September 1894 unter den im Termin bekannt zu
machenden Bedingungen ist ein Termin auf

Momäg den V Ma b I
Bormittags 10 Uhr auf der Rathsstube im Waagegebäude
Hierselbst anberaumt wozu Reflectankn eingeladen werden

Halle a S, den 26 April 1888
Der Magistrat

Aus der Stadt und Umgebung
Der Reich sanzeigers bestätigt in seiner letzten

Ammer daß der außerordentliche Professor an der Uni
versität Göttingen Dr Albrecht Wagner in gleicher
Eigenschaft in die philosophische Fakultät der hiesigen Uni
versetzt worden ist

sUniversitätsnachrichten s Am 28 d Mts
5m dritten Jmmatrikulatior stage wurden bei der hiesigen
Universität neu aufgenommen 73 Theologen 11 Juristen
W Mediziner 25 Philosophen 14 Landwirthe 1 Phar
maceut 2 der Zahnheilkunde Beflissene zusammen 139
die Gesammtzahl der bisher Jmmalrikulirten beträgt da
her 326

Evangelischer Verein in der Provinz Sachsens
Das Programm der am 28 und 29 Mai hier stattfindenden
Mahrsversammlung besagt Montag den 23 Mai 6 Uhr
EröffiiungSgottesdienst in der Marktkirche Prediger Herr
Pastor Gallwitz aus Maisdorf 8 Uhr Oeffentliche Versamm
lung Vortrag des Herrn Pfarrer Lenhartz aus Annaburg
iiber Kirchliche Zustände in Buenos Ayres vor IS Jahren
Danach Gesellige Vereinigung Dienstag den 29 Mai 9
Uhr Eröffnung durch Schriftlesung und Gebet Geschäftliche
Mittheilungen Vortrag des Herrn Pfarrers Baumann aus
Lerlm über Die Unentbehrlichst der Stadtmission und ihre
Mich religiöse Bedeutung für unsere Tage Im Anschluß
hieran wird ein einfaches gemeinsames Mittagsmahl nach 1
Uhr 1,5V Mk das Gedeck stattfinden Die Versammlungen
erfolgen im Hotel zum Kronprinz

lLudwig Burgers Werke im Städtischen Museum
Was unserm kleinen Museum noch an Inhalt und Anziehungs
kraft fehlt sucht die Verwaltung durch wiederkehrende Sonder
ausstellungen zu ersetzen So begrüßen wir die jetzt inscenirte
Ausstellung von malerischen Entwürfen aus dem Nachlaß des
1W4 zu Berlin verstorbenen Professor Ludwig Burger leb
haft als Zeugniß eines echt deutschen Künstlcrschaffens Burger
war am 19 September 1825 in Krakau von deutschen aus dem
Frankenlande stammenden Eltern geboren In mühsamer Ar
beit von den Knabenjahren an wußte er sich die Mittel erwerben
um seiner Neigung für die Kunst folgen zu können 1842 war
er Schüler der Akademie zu Berlin dann trat er als Zeichner
keine Spielkartenfabrik zu Stralsuud wo er sich die Mittel
Harte um 1847 nach Belgien und Paris gehen zu können
Ärt genoß er die Unterweisung Couture s und die Ergebnisse
desselben ermuthigten ihn nach seiner Rückkehr nach Berlin
dekorative Malereien auszuführen Wie er diesen Zweig der

HMe sches XWMM
Kunst in der preußischen Residenz neu belebte so begann er
auch eine neue Epoche des Jllustrationswefens Nicht minder
hatle er sich die Keuutniß der militärischen Dinge mit Eiser
angeeignet uud aus dieser Beschäftigung ein besonderes Inter
esse sür das soldatische Wesen gewonnen welches ihn zur Aus
führung der Illustrationen sür Schmidt s Preußische Geschichte
1860 63 und für das Krönungswerk 1864 befähigte

Schon früher hatte er seine außerordentliche Begabung für die
bildliche Festhaltung von Momenten in einer Serie von Zeich
nungen bewiesen welche er im Auftrage der Jllustrirten
Leipziger Zeitung über die Reise des Kaisers von Oesterreich
in Ungarn 1857 ausführte Seit jener Zeit war seine Thätig
keit getheilt zwischen der Illustration und der dekorativen
Malerei Zur Ausübung der letzteren kam ihm der bedeutende
Aufschwung der Berliner Bauthätigkeit sehr zu Statten Die
Zahl der von ihm entworfenen Zeichnungen für Illustrationen
für kunstgewerbliche Zwecke ist eine außerordentlich große Kein
Gebiet ist davon unberührt geblieben

Was die Ausstellung hier uns bietet ist nur ein kleiner Theil
seiner Hinterlassenschaft und giebt dennoch ein volles Zeugniß
seines künstlerischen Könnens auf den verschiedensten Gebieten
Da nennen wir zuerst 30 Blätter Erinnerungen an den Feld
zug unserer Main Armee von 1866 die nicht nur interessant
in ihrer streng historischen Auffassung sondern auch bewunderns
werth in der Schärfe und Gewissenhaftigkeit der Zeichnung
sind Daran reihen sich 26 Blätter in Aquarell ausgeführte
Typen der preußischen Armee ebenso eine Anzahl von
Studienköpfen aus dem Handwerkerstand welche außer
ordentlich charakteristisch aufgefaßt sind Dasselbe Prädikat
kann man den Landschaftsstudien auch nicht vorenthalten
doch hat seine Stärke nicht darin gelegen Wohl aber muß
allen den Arbeiten für Dekoration und Ornamentik ein hohes
Lob gezollt werden Zahlreiche Beweise liegen hier dafür vor
Wir sehen Dekorationen für das Berliner Rathhaus
für die Universitätsbibliothek für das Palais Bis
marck für die modernen Prachtbauten von Ravens Gilka
Vringsheim für den Kurfürstenkeller und viele Andere Auch
seine Aufnahme von Früchten Thieren und Blumen sind
für solche dekorative Zwecke gedacht und geradezu meisterhaft zu
nennen

Daß der Besuch dieser Ausstellung ein äußerst lohnender ist
glauben wir mit diesen Andeutungen gezeigt zu haben Noch
Wünschenswerther wäre es freilich wenn ein Theil so ausge
zeichneter Vorbilder für unser Kunstgewerbe in Halle zurück
bleiben könnte

sSeitens der Stadtgärtnereis erfahren die
städtischen Anlagen z Z eine durchgreifende Aufbesserung
So ist man jetzt damit beschäftigt den Anlagen auf dem
Triangel vor dem Steinthor ein freundlicheres Aussehen
als bisher durch Anlage von Pflanzengruppen ze zu ver
leihen eine Maßnahme die von den Anwohnern und
den zahlreichen Passanten gewiß freudig begrüßt werden
wird

sKa usm än n is ch er Verein s Der Ertrag des am
23 April abgehaltenen Festabends zum Besten der Ueber
schwemmten in deutschen Stromgebieten ist mit 500 Mk
an den Handelskammer Präsidenten Herrn Ludwig
Bethcke übergeben worden

Wehlbörsen Verein j In der gestern Nachmittag
abgehaltenen Sitzung des Halleschen Mehlbörsen Vereins wurde
zur Entscheidung geschäftlicher Streitigkeiten bei abgeschlossenen
Lieserungen ein Börsenschiedsgericht gebildet in welches fol
gende Herren als Schiedsrichter gewählt wurden Bäckermeister
I Fiebiger G Hünichen R Fleischer und F Wernicke Mühlen
besitzer G Schade Gimritz und A Schramm Ammendorf so
wie die Kaufleute G Polster und A Peier Ebenso wurde
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eine Geschäftscommission eingesetzt welche j Stunde vor
Schluß jeder Börsenstunde die Preisnotirimgen unter Berück
sichtigung von Konjunktur Angebst und Nachfrage festzustelle
und zu überwachen hat Gewählt wurden dazu die jeweiligen
Vertreter der 3 Handelsmühlen zu Böllberg Döllnitz und
Mettin sowie die Bäckermeister R Vieler R Elitsch F Herbst
und K Gleisenring Der Verein beabsichtigt auch in diesem
Jahre seinen Mitgliedern von Zeit zu Zeit zur Belehrung
wissenschaftliche Vorträge über die Chemie des Mehles und
Getreides e zu bieten

sDie Vorlesung aus Fritz Reuter ,s die
gestern Abend von 8 10 Uhr in Cafs David Herr
Max Schwartz hielt hatte leider nicht den Zuspruch
gefunden den des Reuterinterpreten Leistungen entschieden

verdienen das erschienene Publikum etwa achtzig an
der Zahl nahm jedoch das Dargebotene mit lebhafter
Freude und großem Beifall auf so daß Herr Schwartz
sicherlich mit diesem Ergebniß zufrieden war Daß er es
auch mit dem finanziellen Ergebniß sein möge wünschen
wir ihm von ganzem Herzen für die nächste Vorlesung
Den ersten Theil des Programms bildeten prosaische Ab
schnitte aus der Strom und Festungstid die Verhand
lungen des Nesormvereins und die Scene beim Kqufmar n
Kurz am Morgen nach dem Verbrüderungsball aus jener
und die Milchwirthschaft aus dieser einige Läuschen De
Frigeri Wat ut en Scheper warden kann und Ne Aewer
rafchung den zweiten Theil gleich vollkommen in Wieder
gabe des plattdeutschen Idioms wie in Abwechselung der
Stimmen und des Ausdrucks der Sprechenden erzielte die
Vorlesung einen durchschlagenden Erfolg

sVict oria Theater Am Sonntag findet die
erste Aufführung der amüsanten Posse Der Bettelstu
dent von Berlin statt für welche sämmtliche beliebten
Kräfte des Theaters mit hervorragenden Rollen betraut
sind Für Montag ist das Benefiz für den artistischen
Leiter Adolph Dessau angesetzt zu welchem eine Wie
derholung der mit großem Beifall aufgenommenen Posse
20 000 Mark Belohnung stattfindet Das Stück dürfte

noch einen besonderen Reiz dadurch gewinnen daß der
Benefiziant selbst die Rolle des Schirmsabrikanten Hugo
Meppe übernimmt

sPrinz Carl,s Von nächsten Dienstag ab veran
anstaltet die Leipziger Quartett und Concert Sänger Ge
sellschaft eine Reihe von Soireen Die Gesellschaft die hier
stets willkommen gewesen und für ihre trefflichen Leistun
gen jederzeit die Wohl verdiente Anerkennung gefunden hat
in ihrer Zusammensetzung einen Wechsel erfahren Von
alten Bekannten dürfte man diesmal nur die Herren Ka
pellmeister Hanke und Hermann Wolfs begrüßen Letzterer
ist natürlich der Alte geblieben und sein humorvoller Vor
trag sowie seine Fertigkeit in der Handhabung verschiedener
Blasinstrumente verschaffen ihm die erste Stelle in der
Gesellschaft Aber auch die neuen Mitglieder sind durch
weg tüchtig An Stelle des früheren Tanzkünstlers sind
zwei Pistonvirtuosen die Herren Gebrüder Lippart getre
ten die auch als Komiker sich besonders im Duett aus
zeichnen Die Herren SSmeda und Kluck sind ebenso vor

unter großem Beifall die Pamina in der Zauberflöte ge
sungen und wird am nächsten Sonntag in einem zweiten Gast
spiel dort als Agathe im Freischütz und im Laufe der
Woche als Sieglinde in der Walküre auftreten

Wie sehr man in ihrem neuen Wirkungskreise die Leistungen
der liebenswürdigen jungen Künstlerin zu würdigen weiß
davon sind ein beredtes Zeugniß sowohl die ihr vom Publikum
in reichem Maße entgegengebrachten Sympathien als die an
erkennenden Besprechungen in den dortigen Blättern Unsern
Lesern wird es nicht uninteressant sein einige Auszüge daraus
kennen zu lernen

M Krause schreibt im Leipziger Tageblatt Die
Parthie der Pamina hatte man der talentvollen jungen Sängerin
Fräulein Alexandra Mitschiner übertragen Frl M ist
erst kurze Zeit bei der Bühne und noch jung bedarf also Zeit
zur künstlerischen Entwicklung Die Frage nach ihrem Talente
darf man dahin beantworten daß sie stimmlich außerordentlich
begabt und auch darstellerisch hübsches Talent zeigt Das Or
gan ist sehr sympathisch weich von poetischer Klangfarbe die
Vortragsweise zeigt intimes Verständniß für die Feinheiten des
Mozart schen Stiles Einiges z B das Duett BeiMännern
welche Liebe sühlen gelang in dieser Hinsicht entzückend der
fremdartige Dialekt macht sich auch im Gesänge geltend er
stört aber hier ebensowenig als im Dialog Dieser
Ansicht schließt sich auch der Recensent des Generalan
zeigers an

Bernhard Vogel schreibt in den Leipziger Nachrich
ten Als Pamina gastirte vorgestern zum ersten Mal auf
diesiger Bühne Fräulein Alexandra Mitschiner von der
Halleschen Oper sie fand eine freundliche Aufnahme das ziem
lich gui besuchte Haus nahm unverkennbaren Antheil an ihrer
Darbietung und Viele waren neugierig ob der Stern aus
Halle mit seinem Licht auch das anspruchsvollere Pleißathen
entzücken werde Frl M bringt für Pamina die willkommene
Jugendlichkeit und eine schöne Erscheinung mit Gewiß zwei
belangreiche Vorzüge die sich überall als beste Empfehlungs
briefe erweisen Der Stimme ist in allen Lagen Wohlklang
nachzurühmen und eine sehr schmiegsame Tonführung trägt
nicht wenig dazu bei das Organ noch größer erscheinen zu
lassen als es wohl von Hause aus ist Um so mehr muthet
solcher Gesang an als er jedweder unschönen Manier nicht die
geringsten Zugeständnisse macht

Obige Urtheile von Fachmännern werden gewiß unsere An
sicht rechtfertigen daß es ein schwerer Verlust ist der unsere
Bühne trifft Manchem wird das erst da er der Thatsache
gegenübersteht zum Bewußtsein kommen Doch denken wir
nicht egoistisch Freuen wir uns vielmehr daß dem schönen
nnd reichen Talent dem wir zwei Jahre hindurch die genuß
reichsten Opernobende verdanken sich nun eine weitere Per
spective der Thätigkeit eröffnet Wir werden unsrer Mit
schiner wohl alle ein freundliches und dankbares Andenken
bewahren und rufen ihr mit aufrichtigem Glückwunsch für ihr
ferneres Wohlergehen einen herzlichen Scheidegruß zu nicht
ohne an ihn den selbstischen Wunsch uud die Hoffnung zu knüpfen
sie in der Folgezeit noch recht oft als Gast an unserer Bühne
begrüßen zu dürfen Iluus pro wultis

Theater Feuilleton
Aida von Verdr Wegen der Erkrankung von Herrn

Memmler war anstatt Rienzi eine Wiederholung von
Verdi s Aida angesetzt worden Wir müssen es ausrich
tig gestehen daß wir mit diesem Tausch nicht ganz unzu
frieden waren um so weniger als sich dadurch wieder eine
unverhoffte Gelegenheit bot den geistigen Beziehungen
nachzugehen welche sich zwischen den Schöpfern beider ge
nannten Opern gebildet haben In dieser Beziehung rst
eine Aufführung von Aida ungemein belehrend In der
Musik zu dieser Oper Verdi s äußern sich Wagner sche
Einflüsse ganz offenbar Die häufige Anwendung chro
matischer Tonfolgen die mehr oder minder dominirend in
der Orchestrirung auftauchen die sorgfältige Ueberlegung
zeigende Art der Arbeit welche dadurch hie und da den
Stempel des Gesuchten trägt das Auftreten von einigen
Eriimerungsmotiven die gewählte und eigenartige Jnstru
entation das Alles sind untrüglichste Anzeichen daß

Berdi in den Partituren des Vayreuther Meisters wohl
belesen war Die Ursprünglichkeit und Frische freilich
Kelche die früheren Werke Verdi s auszeichnen sind dem
berühmten Maestro in seinen allen Tagen zum besten
Theile abhanden gekommen indeß hat er es verstanden
diesen Mangel durch gewählte Ausdrucksmittel zu ver
decken

Die gestrige Wiederholung der interessanten Oper konnte
aum eine vollendete sein weil die Zeit der Vorbereitung
eine zu kurze war Glücklicherweise beschränkten sich die
Unzulänglichkeiten der Aufführung meist auf einige Äußer
lichkeiten im Großen und Ganzen konnte man recht wohl
mieden fein da die Vertreter der Hauptparthien mit Ernst
und gutem Gelingen bei der Sache waren Frl Lange
hat als Aida schon manches Lob erfahren und man muß
in der That zugestehen daß es ihrem sich so schön ent
faltenden Talente nicht zum wenigsten zuzuschreiben ist
wenn die Oper Aida hier so freundliche Aufnahme fand In
der Darstellung der Aida hat Fräul Lange noch Fort
schritte gemacht ihre Auffassung hat an Reife gewonnen
Leider rst die junge Künstlerin noch immer nicht von dem
ost gerügten Fehler in Bezug auf Tonfestigkeit sreizufprcchen
Auch bei Frl Jda Doxat hatle man Gelegenheit zu be
merken wie Talent und künstlerische Sorgfalt in Zusam
menwirkung schöne Früchte zeitigen Frl Doxat ist es
in dieser Saison mehr und mehr gelungen sich hinsichtlich
der Charakteristik Geschick und Selbstständigkeit anzueignen
Dafür war ihre gestrige Wiedergabe der Amneris ein be

redtes Zeugniß Ihre glänzende frische Stimme trug
nicht am wenigsten dazu bei ihre Leistungen uns stets lieb
und angenehm erscheinen zulassen Mit solchen Vorzügen
und Mitteln ausgerüstet wird sie bald den Weg zu den
größten Aufgaben mit Glück wagen dürfen Herr Koebke
als Radames war gut disponirt und recht zufriedenstellend
Den musikalischen Theil feiner Ausgabe führte er wieder
vortrefflich durch seine Gesammtdarstellung entsprach
auch sonst noch mehr als früher dem Charakter des egyp
tifchen Helden Was soll man aber über den Oberpriester
Ramphis von Herrn Utttner sagen Hoffentlich bescheert
uns die nächste Saison einen geeigneteren Vertreter der
ernsten Baßpartien Herr Hettstedt schöpfte wieder recht
aus dem Vollen und machte von seinen prächtigen Stimm
mitteln den besten Gebrauch Seine Auffassung des Amo
nasro ist zu energisch und ungestüm etwas mehr Maß
in den Bewegungen wäre vielleicht empfehlenswert Die
kleine Rolle des Königs wurde von Herrn Dr Niemeyer
mit sympathischer Wirkung gesungen Der Bote Herr
Müller erhob sich nirgends über die Unbedeutendheit
der Partei und doch könnte gerade hier durch eindring
liche Deklamation ein besserer Eindruck erzielt werden Die
Ausstattung der Oper war die bekannte Hinsichtlich des
Arrangements des Festzuges war man bei den alten Feh
lern geblieben Chor uud Orchester waren befriedigend
das letztere ließ sich jedoch manchen charakteristischen Zug
feiner dynamischen Schätzungen entgehen X

Aus dem Leserkreise
Wohl keiner der zahlreichen Besucher der Earmen Vorstellung

am vergangen m Donnerstag wird geahnt haben daß an diesem
Abend das hervorragendste Mitglied unserer Oper sich von
dem Höllischen Publikum verabschiedete Hatte ja dock keine
Notiz auf dem Theaterzettel wie es doch vor einigen Wochen
bei gleichem Anlaß geschehen war darauf aufmerksam gemacht
daß unsere allbeliebte und hochverdiente Primadonna Ale
xandra MitschinZr zum letzten Male bei uns auftreten
werde Als hohes Verdienst ist es sicher anzuerkennen im
Laufe von zwei Wintern in siebzehn Opern meist die Haupt
Parthie gesungen und zu künstlerischer Vollendung gestaltet zu
haben Ohne Sang und Klang also wenn auch nicht von
ihrer Seite da sie uns m dieser Beziehung zu guterletzt als
Micaela noch einmal din köstlichsten Genuß durch ihre herrliche
Stimme bereitete durch die sie selbst uniern berühmten Gast
in Schatten stellte schied Alexandra Mitschiner der
Liebling der Höllischen Opcrnsrennde von unserer Bühne um
von nun an ihre Kräfte der Bühne unserer Nachbarftadt Leip
zig zu widmen

Wie wir Leipziger Zeitungsberichten entnehmen hat Alex
andra Mitschiner daselbst schon am vergangenen Sonntag



zügliche Mimiker als Sänger Ohne Zweifel wird den
Soireen em starker Zuspruch nicht fehlen

SubMission Die Erd und Maurerarbeiten zu
den Fundamenten des zu erbauenden Leihamtsgebäudes
neben den Predigerhäusern an der Marienkirche Hierselbst
sind dem Maurermeister H Hoffmann die Lieferung des
Cements den Kaufleuten Westphal und Hille von hier
die Porphyrsteine dem Stembruchbesitzer L Brömme in
Trotha und die Mauersteine dem Ziegeleibesitzer F Son
nemann in Ammendorf auf Grund der im hiesigen Stadt
bauamte stattgehabten Submissionen übertragen worden

Vom Frühjahrsmarkt, Im Zeitraum von 2
Stunden ging bei dem gestrigen Pferdehandel ein Pferd
Schimmel durch Kauf durch nicht weniger als sieben

Hände Anfänglich kostete das Pferd 200 nach der an
gegebenen Zeit schon 500 Mk

sEin beklagenswerther Unfalls kam heute
Bormittag in der Ziegelei zu Holleben vor indem der
Arbeiter Fritsch aus Schlettau beim Schmieren der im
Gange befindlichen Ziegelpresse mit der rechten Hand in
das Getriebe gerieth Die Hand wurde derartig zermalmt
daß sie jedenfalls wird amputirt werden müssen Der
Unglückliche wurde der hiesigen Klinik übergeben

Ermittelte Uebelthäter Als diejenigen Personen
welche in der Nacht vom 26 zum 27 er das schöne Hyazin
thenbeet am Kriegerdenkmal in der Alten Promenade so schänd
lich zugerichtet und die Blüthenstengel tbeilweise gestohlen haben
sind die Schulknaben Brcmdenberger Mörz und Schmidt von
hier ermittelt worden Sie führten die That aus als sie
Abends 10 Uhr vom Roßplatze heimgingen

lPolizeiuachrich ten j Am 26 d M wurden aus dem
Grundstück Spitze 27 ein schwarz wollenes Kleid vorn mit
gelbem Sammeteinsatz ein graues Halstuch ein weißes Um
schlagetuch und ein Körbchen aus unverschlossener Kammer ge
stohlen

Die in Nr 96 unseres Blattes enthaltene Notiz die
Central Sterbe und Krankenkasse der Tischler betreffend
ist dahin zu berichtigen daß nicht diese Kasse sondern die
Ortskrankenkasse der Tischler und Stuhlmacher die Ge
nehmigung erhalten hat die Feier und Sonntage als
Krankentage nach wie vor m Anrechnung zu bringen
Es lag somit eine Verwechselung der beiden Kassen vor

Standesamt Halle e S Meldung vom 27 April
Aufgebote Der Chemiker Alfred Heinrich Nölle Leopolds

ball und Adelheid Klara Klofe Thorstr 5 Der Zimmerm
Johann Georg LiPPold kl Ulrichstr 10 und Friederike Emilie
Heller Helfta Der Eisendreher August Schmeil gr Klaus
straße 17 und Rosine Friederike Emma Papst kl Klausstr 14

Der Tischler Karl Otto Zachert und Friederike Bertha
Dähne Geiststr 47 Der Former Erich Albert Max Gar
matter Halle und Johanne Karoline Friederike Herzog Plag
witz Der Ober Grenzkontrolenr Friedrich Albert Hermann
Kämpe Cuxhafen und Ella Emma Christiane Löloff Halle
Der Buffetier Karl Friedrich Heinrich Kanis Leipzig und Frie
derike Minna Pauline Nilius Wettin

Eheschließungen Der Schneider Karl Friedrich Hermann
Kretschmar kt Ulrichstr 1d und Auguste Wilhelmine Karoline
Becker kl Schloßg 4

Geboren Dem Schuhmacher Otto Bachmann 1 S Gustav
Otto Paul Zenkerg 11

Gestorben Der Barbier Karl Wickboldt 22 I 1 M Kli
nik Die Ehefrau Amalie Stolze geb Röpel 36 I 2 M 21
T Klinik Des verstorbenen Hilfs chreiber Oskar Waßmann
T Gertrud 1 I 4 M 29 T Geiststr Kl Der Oekonomie
Jnspektor Hermann Kaselitz 66 I 10 M 27 T Diakomssenh

Des Rentner Rudolf von Kaltenborn Stachau Ehefrau
Henriette Lonni Alwine geb Polst 34 I 26 T Mühlweg 51

Die DrglmiMoy des xs Mitteldeutschen
Bundes Ichießen 1888

Gesammt Central ANsschlch
Ehren Vorsitzender

Stande Oberbürgermeister

Abzeichen Rosette weiß mit Gold
Ehren Mitglieder

Rosette weiß
Bethcke Bankier Braune Geheimer Postrath Dehne

Commerzienrath Gneist Regierungsrath a D Freiherr von
der Heyden Rynsch Berghanptmann von Hollh Polizei
rath v n Köthen Generalmajor a D Krähe Oberst und
Regimentskommandeur Schneider Bürgermeister Steckner
Commerzienrath

Ordentliche Mitglieder
Rofette schwarz weiß roth

Degenkolbe Major a D Vorsitzender Ehrhardt
Hauptmann des Halle schen Schützenbundes Stellvertreter W
Bauer Kaufmann Schriftführer Emanuel Bäckermeister
Dr Gosche Professor Kuoch Reg Baumeister Lehmann
Bankier Koch Rentier Kuhnt Maurermeister Lachmund

Klempnermeister Paul Stations Vorsteher Peter Kaufmann
Bau und Dekorations Commission

Rosette blau M ASlKuhttt Mauretmeister Vorsitzender
Heinze Direktor Stellvertreter
Schober Steinmetzmstr Schriftführer

Eh rhardt Malermeister Fahro Architekt Thierichens
Privatbaumeister Kriete Garten Inspektor Schwedler
Dekorationsmaler Glück Bildhauer Hildebrandt Maurer
meister Cristofani Obermaschinenmeister,Lachmund Klemp
nermeister Traxdorf Dekorateur

Wirthschafts Commisiion
Rosette blau weiß

Koch Rentier Vorsitzender
Stolle Direktor Stellvertreter
Taatz Bureau Vorsteher Schriftführer

Bauer Kaufmann Eisengräber Direktor Weiß Wange
Restaurateur Dönitz Getreidehändler von Trebra Ritter
gutsbesitzer Lutze Kasernenbesitzer Friedrich Hotelier
Peter Kaufmann Heller Restaurateur Reuter Landge
richtsdirektor

Schistz Commission
Rosette grün weiß

Ehrhardt Malermstr Vorsitzender
Dr Rummel Apotheker Stellvertreter
Bauer Kaufmann Schriftführer

Hoffmann Kaufmann Emanuel Bäckermeister Lach
mund Klempnermeister Schirmer Posamentier Schober
Steinsetzmeister Heinze Direktor Berg er Korbmacher
meister Dreeks Mechaniker Lingesleben Maurermstr
Günther Restaurateur Hempel Juwelier Traeger
Kaufmann G roe bel jr Pferdehändler Teich mann Kauf
mann Traeger Restaurateur Dönitz Getreidehändler
Sander Kaufmann Elsäffer Juwelier Erlecke Kaufmann Meyer Direktor Berg er Hutfabrikant Hahn
dorf Bäckermeister Toepel Restaurateur Kobert Fabri
kant Barth Conditor Gadau Handelsgärtner Ursin
Kaufmann Krüger Kaufmann Heller Hotelier Hagen
Sparkassen Assistent

FiKHW CÄMWWoN
Rosette gelb

Lehmann Bankier Vorsitzender
Leopold Salinendirektor Stellvertreter
Apelt Kaufmann Rechnungsführer

Eberius Kaufmann Sander Kaufmann Schnitz O
Kaufmann Dr Rüffer Rechtsanwalt Keferstein Stadt
rath

OrbnAngs Commission
5 Ro sette gelb weiß

Degenkolbe Major a D Vorsitzender
Burbach Major a D Stellvertreter
Burbach Lieutenant a D Schriftführer

Fritsckz Kaufmann Fesise Universitäts Turnlehrer
Eberius Kaufmann Kaestner Dekorateur Groebel jr
Pferdehändler Müll er Brauerei Direktor Rückert Stadt
bau Jnspektor Zschimmer Kaufmann Hempelmaun
Kaufmann Trautmann Käufmann Kühn Kaufmann
Scheuerlein Kaufmann OßWald Kaufmann Mochau
Rentier H erm Kaufmann S chreiber Universitäts Reit
lehrer Kobert Fabrikant Mo ritz Kaufmann Koerber
Bäckermeister Zander Rentier Hahndorf Bäckermeister
Schmidt Möbelfabrikant Biedermann Brauereibesitzer
Nette Rittergutsbesitzer Reiling Bildhauer aeadem
Heber Rentier Woepke Kaufmann Berg Haus Holz
händler Sommer Kaufmann Herz Handelsgärtner

SiMitSts Abthei tt g
Rofette weiß mit rothem Kreuz

Professor Dr Oberst und Professor Dr Schwarz
Wohrmngs nd GMpf, gs CÄMmWm

Rosette weiß roth
Paul Stations Vorsteher Vorsitzender
Greb n Rentier Stellvertreter

s Empfang Commission Apelt Kaufmann Schultz
F Kaufmann Arndt Kaufmann Oemisch Kaufmann
Schulze K Brauereibesitzer Dinglinger Kaufmann
Neue Kaufmann Berger Fabrikant Koch Kaufmann
Becker Malermeister Wernicke W Bäckermeister Wernicke
A Bäckermeister Riffelm aun Bahnbofsrestaurat Pröpp er
Kaufmann Schulze P Brauereibesitzer Stridde Amts
Varsteher Giebichenstein Reichardt Rentier Giebichenstein

b Wohnung Commission Dreefs Mechaniker Ber
ge r Korbmackermstr Fräntzel Stcllmachermstr Haupt
mann Fabrikant Tischbein Kaufmann Daniel Fleischer
meister Heise Kaufmann Blau Konditor Kobert Fa
brikant Booch Kaufmann Schober Steinmetzmeister Äß
mann Kaufmann Fräntzel Inspektor Schmidt Fabrikant
Ursin Kaufmann Nietschm ann Buchdruckereibes Lücke
Hotelbesitzer Barth Konditor Hempel Juwelier Burkel
Tischlermeister Liffel Restaurat Giebichenstein Winter
Bäckermeister

Feftzngs und VesgKÜMNgs CsmMiMon
Rosette roth

Knoch Regienn gs Baumeister Vorsitzender
Uttner Opernsänger Stellvertreter
Heller A Kaun uinn Schriftführer

Schwedler Dekorationsmaler Aßmann Kaufmann
Schreiber Universität Reitlehrer Loest Zimm rmeister
Traxdorf Dekorateur Scheut ilniversität Zeichnenlehrer
Brumme Architekt Hoene Baumeister Thiericbens
Baumeister Ehrhard Malermeister Lebe Lehrer Hoff
mann Bürgermeister a D Diemitz Fessel Universitäts
Turnlehrer Ule Kaufmm n Srridde Amts Vorsteher
Giebichenstein Schulze Hugo Brauereibcsitzer Leopold
Salinen Direktor Raufch Wagenfabrik Kriele Garten
Inspektor Schröder Gärtner Glück Bildhauer Menzel
Tischlermeister Bauer Kaufmann Dönitz Zimmermeister
Dr Schum Professor Lüde ritz Kaufmann MoritzSiedemeister Francke Lehrer Gebhardt Kaufmann Lan ge
Zahntechniker Kranich Kaufmann Möwes Kaufmann
Günther Lieutenant der Seewehr Müller Brauerei
Direktor Köker Schiffseigner Giebichenstein Peter Kauf
mänilAtlKsttW NSgÄWß vvMM,Preß Conttnission

Rosette schwarz weiß
Pro essor Dr Gosche

Handel und Verkehr
HMesche Getreide und Produkten Börse H alle a S

am 23 April tL88 Breite mü Ausschuch der Maklergebühr
per l000 Kilogramm netto Weizen fest l60 185 M
Roggen fest 120 129 Mark Gerste etwas gefragter Futter
gerste 110 120 Mark Landgerste 135 143 Mark Chevalier
gerste 145 154 M ext feine bis M 153 Haser sehr fest 126

132 Mark Mais Mark Raps ohne Angebot
M Zrbsen Victoria 140 150 M Kümmel ausfchl

Sack Per 100 KZ netto 48 49 M Stärke bei guter Nach
frage einichl Faß von 100 Inhalt per 100 Kilo netto L9/XI

40,00 Mark bezahlt
Ermittelte Preise deS Großhandels P 100 Kß Netto

Linsen Mark Bohnen Mk ohne AngebotLupinen Mark ohne Preisangabe Kleefaaten ohne
WcheAttttusos ckK zmvex sniz anuFutterartikel Futternkchl 18 13,50 M Roggenkleie 9,50 9,60
W Weizenfchalen 9,00 9,20 M Weizengrieskleie 9,00 W Malz
ieime gesucht helle 9 10 M dunkle 8 9 M Oelknchen 12,50 13
Mk Malz 25 00 27,00 Mk Rüböl46 00 M gefordert Petro
leum 25,00 26,00 M Solaröl 0,825/30 12 00M Sviri
tus s 10000 Liter Procent fest Kartoffelfvmtns mit 50
Mark Verbrauchsabgabe 51,70 Mark mit 70 M Verbranchs

Hallescher Zuckerbericht vom 27 April 1888 Roh
zucker In dieser Woche war das Interesse der Raffinerien
für Rohzucker ziemlich gering und konnte das Angebot nur zu
Mk 0,60 0,80 niedrigeren Preisen begeben werden Der
Export beschränkte sich wie bisher nur auf Ankauf von Nach
Produkten welche ebenfalls eine Preiseinbuße erlitten Umsatz
11000 Sack Raffinirter Zucker hatte auch in der ver
flossenen Woche einen recht ruhigen Markt und haben die
Preise für alle Qualitäten ca Mk 0,50 nachgegeben Die Ab
forderungen auf frühere Abschlüsse hin sind erfreulicher Weife
recht belangreich Heutige Notirungen Rohzucker per
100 Kilo Rendement 92V Mk 46,20 46,60 Rendement
887 Mk 43,80 44,60 Nachprodukte 75 V Rendement Mk

33,50 38,00 Raffinirter Zucker per 100 Kilo Ras
sinade f Mk 53,00 Patent Würfel Mk 62 00 Gem Raffinade 1
Mk 56,00 57,00 Gem Melis I Mk 53,00 53,50 Melasse
zur Entzuckerung Mk 6,50 ,40

Webens Pensions und Leibrenten Bersicher
ungS Gesellfchaft Jduna zu Halle a Si General
versammlung am 28 April Aus dem erstatteten Geschäftsbe
richte pro 1337 ist zu entnehmen daß das abgelaufene Ge
schäftsjahr nach jeder Richtung hin ein günstiges zu nennen ist
Der erzielte Reingewinn beträgt 512339 M welcher der Ge
sellschaft gestattet auch in diesem Jahre auf die mit Dividen
den Bertheilung geschlossenen Versicherungen 20 PC einer
Jahresprämie und auf die mit Dividenden Vertheilung I ge
schlossenen Versicherungen 3 pCt der gezahlten Prämiensumme
je nach dem Älter der Versicherung gleich 15 36 pCt einer

Jahresprämie als Dividende zu vertheilen Die Gefammt
aktiva der Gesellschaft stiegen pro Ultimo 1887 auf 18790225
Mark der Gefammtversicherungsbestand um dieselbe Zeit auf
77 161901 Mk Capital und 86457 M Rente Die Sterblich
keit im letzten Jahre verlief für die Gesellschaft günstig Die
Versammlung genehmigte den Abschluß ertheilte dem Aufsichts
rath und dem Vorstand Entlastung erklärte sich mit der vor
geschlagenen Vertheilung des Reingewinns einverstanden und
wählte die nach dem Turnus ausscheidenden Aufsichtsrathsmit
c ,lieber wie die Rechnungsrevisoren zur Prüfung der dies
jährigen Rechnung wieder

KW Nachrichten
Der Kaiser Ueber den Verlauf des gestrigen Tages

wird aus Charlottcnblu g gemeldet daß das Befinden des
Kaisers fortdauernd günstig ist Kurz vor 3 Uhr Nach
mittags traf Fürst Bismarck im Schlosse ein und weilte
bis nach 4 Uhr beim Kaiser Darauf schlief der hohe
Patient eiuige Zeit und empfing dann den Besuch der
Frau Kronprinzessin Vorher waren der Prmz Alexander
und der jüngst zum Grafen ernannte Herr von der Osten
Plathe im Schlosse erschienen Eine reiche Zahl von
Blumen ist gestern im Schlosse eingeliefett worden darunter
ein prachtvoller Korb mit Veilchen und Maiblumen von
der Charlottenschule Abends nahm der Kaiser etwas
konsistente Nahrung zu sich und empfing um 7 Uhr die
zur Konsultation versammelten Aerzte Dieselben konsta
tirten daß das Fieber etwas zugenommen hatte und 38,9
Grad betrug Die sonstigen Krankheitserscheinungen sind
unverändert geblieben

Das heute Vormittag 9 Uhr ausgegebene Bulletin
lautet

Berlin Ä8 April Telegr Im Befinden desKaisers seit gestern keine Veränderung eingetreten
In den Morgenstunden ist das Fieber sast gänzlich
verschwunden

Von nicht minder erfreulicher Bedeutung ist eine Kund
gebung welche die Nordd Allg Ztg an hervorragender
Stelle ihres politischen Theiles veröffentlicht und die sich
auf das Grundübel des Monarchen bezieht Das gonver
nementale Blatt schreibt nämlich darüber wie folgt Was
das Fortschreiten des Grundübels betrifft so ist dasselbe
jedenfalls ein außerordentlich langsames Man kann auch
heute noch von einer sehr erheblichen Ausbreitung des Lei
dens und von dem so sehr gefurchtsten Uebergrei en des
selben auf andere besonders lebenswichtig Organe nicht
sprechen

Letzte telegraphische Nachrichten
Paris 23 April Bei dem Diner in dem Cafg Riche brachte

Naquet einen Toast ans Bonlanger aus auf welchen Letzterer
erwiderte indem er hauptsächlich die Beschuldigung zurückwies
daß er nach der Diktatur strebe Er sei bereit für die Auf
hebung der Präsidentschaft der Republik zu stimmen wenn ein
solcher Antrsg in den Kammern eingebracht werden würde
Während des Diners hatte sich eine zahlreiche Menschenmenge
vor dem Cafe eingefunden doch kam es zu keiner ernsteren
Kundgebung Als Boulanger um Mitternacht das Cafe ver
ließ wurde er von der Menge enthusiastisch begrüßt Die Po
lizei mußte energisch einschreiten um die Passage für die Wa
gen frei zu halten und verhaftete hierbei Deroulede Desustni
und andere Depntirte welche nieder mit Ferry gerufen hatten
Die Verhafteten wurden später wieder freigelassen

Paris 27 April Die Deputirtenkammer setzte heute die
Berathung der Vorlage fort betreffend die Ermächtigung der
Panama Gesellschaft zur Emittirung von Loospapieren Der
Finanzminister lehnte eine Verantwortlichkeit der Regierung
ab Der Deputirte Barre beantragte die Vertagung der Be
rathung damit weitere vollständigere und bestimmtere Erklär
ungen von Lesseps abgegeben werden könnten die Vertagung
wurde aber abgelehnt Ein Antrag welcher der Panama Ge
sellschaft untersagt auf ihren Titres die Staatsgarantie zu er
wähnen wurde von der Commission aeeeptirt Bei der Ab
stimmung über die Frage ob zur Berathung der einzelnen Ar
tikel der Vorlage übergegangen werden solle stellte sich die
Beschlußunfähigkeit des Hauses heraus die Abstimmung wurde
dader auf morgen vertagt

Paris 27 April Ans Anlaß des Diners zu welchem Bou
langer für heute Abend eine Anzahl Abgeordneter nach dem
Cafo Riche eingeladen hatte waren die nach dem Cafs Riche
führenden Zugänge schon seit 6 Uhr von einer etwa tausend
Personen zählenden Menge besetzt Letztere vermehrte sich als
Boulanger um 7 Uhr mit dem Grafen Dillon in einem Coups
wagen angefahren kam so erheblich daß der Waagenverkehr
auf dem Boulevard vollständig gehemmt wurde Aus der
Volksmenge wurden vielfach Hochrufe auf Boulanger laut ab
wechselnd mit dem Rufe Nieder mit Ferry

London 27 April Die Königin ist mit der Prinzessin
Beatriee und dem Prinzen von Battenberg heute Abend 6 Uhr
in Sheerneß gelandet und hat sich alsdann mittelst Extrazugs
nach Windfor begeben

Windsor 27 April Die Königin ist mit der Prinzessin
Beatriee und dem Prinzen von Battenberg heute Abend 3

Uhr hier eingetroffen I
Wetterbericht des Halle schen Tageblattes

Muthmaßliches Wetter am 29 und 30 April
Mäßiger bis frischer Nordwest bis West

w ind veränderliches kühles Wetter mit Neig
ung zu geringen Niederschlägen später etwas
wärmer
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Vom 1 Mai cr ab und nur auf einige Taqe
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Täglich gänzlich neues interessantes Programm ntiWilnttti

Anfang 8 Uhr Entree so PfgBillets A 40 Pfg im Vorverkauf bet den Herren K

lliefpAnÄLkslikr Halle
gr Märkerstraße Eingang Kuhgaffe

vollständige in altdeutschem Styl parterre und
I Etage belegen bieZen dicse Räume angeneh

men Aufenthalt
Der ergebenst Unterzeichnete bisher stets bemüht

seine werthen Gäste aufs Beste zu bewirthen wird
diesen Grundsatz auch ferner in seinem

MÄ M kl
gewissenhaft aufrecht erhalten und bietet einem hoch

geehrten Publikum rMsktü Zc i 5 t WZttsFsZrNZ tv r S SpSMÄ Arts
NNNli NniiW KWÄ8ÄZFKW K SRK z gilZilK

MW sMZ A Zi r von Heinrich Hering

r und O,4 Ltx IS Pfennigaus der Gürthfchen Brauerei W eißens els

L M tv IÄHVSZNSZ N i ZKSII
Halle Freitag dea 4 Mm 1888 Abends 7 Uhr
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Leipziger Platz 1

Das Kränzchen der Bäckergeselle vo Halle
findet nicht Dienstag den I Mai sondern

S S 5 tim festlich dekorirte Saale des

M vNG
nnvmäsÄ känoßzö /zW Wzz jpß WZi Anfang 4 Uhr

MÜWT 6I0YVZZ n,gch ölo 7ZK N5Ä Der Altgeselle F ErmyWchS

Ort XnuikM M Kr M i erxev t
SÄvMSZ WzvvisktiAusi Montag den 7 Mai Abends 8 Uhr
T O Erkenntniß des Bezirksausschusses betreffend Nachtragsstatut Berathung

des Nachtragsstatuts Geschäftliches Der Vorstand
ParksRasenmähmaschinen

in verschiedenen Größen neuester Construction empfehlen wir
billig und führen auch Reparaturen an solchen aus

A Z5l min in nn K CZ
Galle a S

AGSOGTSSSSSSWSSSGSSSVGVSG
Z C L Blau s Frucht Conservnl Fatirik S

n UZ VS Gegründet 184I SW t ZlInhOtt Vt n gr Ulrichstraße 57
empfiehlt den geehrten Herrschaften seine vorzüglichst eingemachten

ohne jede chemische Beimischung deshalb W
M K TRU MA DU der Gesundheit zuträglich zum billigsten Einkauf W

h MZWZKVGGZ WK shye Sprit
UA Preiseonrante gratis und franco

GOGODOOGGOGG

IÄW WOXA t M Mestöi
LoaeertsäiiMm kräiileill M8 varmstack
OpvrlisäuM llerr Ott zuz

Gerichtlicher Ausverkauf
Freitag den A Mai er und folgende Tage von Vormittag lO Uhr

und von Nachmittag Uhr ab sollen alter Markt Nr 11z, Restaurant
goldene Kette die zur Wittwe Pauline Haase sche Konkursmasse gehörenden
Waarenvorräthe als wollene und baumwollene Kleiderstoffe Rock und
Schürzenstoffe Flanell Lama Gingham Kattun Jaeonnet Damast Ma
tratzendrell sowie Wett Tisch und Kommoden Decken fertige Hemden
Schürzen n s w gegen baare Zahlung zu den gerichtl Taxpreisen ausverkauft
werden

LilltrittskartM vummoriit a 3 Älk uuiviiüiQörirt Z 2 Nk sn sg sxts ä 25

tz swä in äsr vori ZS LsrMssörsti Ässs 19

Neftaurant und Weitthaus

S rz ixi Iempfiehlt seinen anerkannt vorzüglichen MittagstW im Abonnement s Couvert

1 Mark NvLei und von den einfachsten bis
zu den gewähltesten

Täglich frische

UU Z
GS GKMG

habe och einen Posten zur sofortigen Lieferung abzugeben
O ßAGksKZMZ Mz Baumaterialgeschäst

Borotheenstratze S I

MIMG
Verwalter der P HaaseMeu Konkursmasse

Hiermit einem geehrten Publikum zur Nachricht daß ich meine Brod Niederlage

und Verkaufsstelle von der Alten Promenade Nr 7 nach der
1 verlegt habe

Zi Giebicheusteiu
Im Anschluß an vorstehende Mittheilung dem werthen Publikum zur Nachricht

daß ich stets großes derbes Landbrod führen werde und bitte um gütige Abnahme
Bestellungen ins Haus nehme jederzeit gern entgegen

Bölbergasfe 1

Schuhwaaren Ausverkauf
Wegen Aufgabe meines Ladengeschäfts verkaufe ich sämmtliche Schuh

waaren meines Lagers zum Selbstkostenpreis Zurückgefetzte nnd etwas
unmoderne Stiefeln und Schuhe bedeutend billiger

Gr Ulrichstratze

Nr 54L MostsvM
P 6,m sijjzrtzG sch fsllaH Schuhmacher Meister

Gegen Flechten Geschwülste ze
Drüsen Entzündungen Salzflnß
Krebsschäden Knochenfraß schlimme
Finger ist das seit vielen Jahren be
rühmte Riugelhardt Glöckuer sche
Wund und Zugpflaster s das
beste und billigste Mittel was es
giebt da es schnell und sicher heilt
ebenso wird das Pflaster bei Hühner
augen Frostballen Brandwunden
Hautausschlag Brust und Magen
leiden allen rheumatischen und gichti
schen Leiden mit stets glänzendsten
Heilerfolgen gebraucht Das Rin
gelhardt Glöckner sche Pflaster ist von
den höchsten Stellen amtlich ge
prüft und empfohlen

Mit Schutzmarke auf den
Schachteln zu beziehen s 25 u 50 H
mit Gebrauchsanweisung aus den
bekannten Apotheken Atteste
liegen daselbst aus

M Bitte genau auf obige
Sc hutzmarke zu achten j,s t

Bekanntmachung
Nachdem die Stallungen der hiesigen

Universitäts Thierklinik W ilhelmstraße
l a wieder renovirt sind kann die Auf
nahme von Pferden mit äußeren Krank
heiten täglich in der Zeit von 8 10 Uhr
Vormittags wiederum erfolgen

Professor Vr

Bäckerlehrling
zum sofortigen Eintritt gesucht

F Beyer Steinstraße 23

Die R Etage m Haiyes neue Pro
menade IS p 1 Oct z ver W Krauig

Feldschmiede
wenig gebraucht und eine Partie Kuchen
bleche zu verkaufen Für altes Eisen Zink
u f w zahlt die höchöen Preise Linden
lstrchk SsiiioM l

Gesucht wird zum sofortigen Ein
tritt ei kräftiges
zum i der solchenwelche sich dem Berufe einer Koch
mamsell widmen wollen haben den
Vorzug und ist hierzu Gelegenheit
geboten sich eventuell frei zu lernen

Krausenstraße IS
ist die getheilte 1 Etage 3 Stuben Küche
und Zubeh Zu verm und 1 Juli zu bezieh
Näheres das p l

I Solid
gearbeitete nußb

verk bill Fleischerg 31

Eiu juuges Mädchen
als Stütze der Hausfrau wird zum 1 Mai
d I gesucht Restaurant E Peters

gute Möbelarbeiter werden ge
sucht Fleischergaffe Zt

Ziegenlämmer sind z verk gr Ulrichstr 21

Suche für sofort oder später ein
recht anständiges solides junges Mäd
chen als Verkäuferin

Fleischermeister

Kl Ulrichstraße 12
Für ein herrschaftliches Haus der Händel

straße ein Hausmann möglichst Gärtner
gesucht Offerten bef unter R e V8SÄ

mS ir Ni Brüderstratze

s gewandte Schreiber finden sofort
Stellung bei der Staatsanwaltschaft hier

Malergehülfen stellt ein W Beeck
mann Mansfelder Straße 43

Halberstädter Straße No 4
Nahe der Bahn und Kliniken sind
freundl Wohnungen von 130 bis 150
Thlr zum 1 Juli zu beziehen

Zwei Logis eins für 120 Mk und96
Mk sind an ein paar einzelne Leute zu
vermiethen A Hugo

Mv k zK ttm5t mrrl t Wraseweg 24
Freitag Nachmittag gold Uhr Verl

Sophieustr bis Friedhof Gegen
Belohnung abzugeben

Sophienstraße SZ It

Ein junger Spitz
entlaufen Gegen Belohnung abzugeben

Schwetfchkestr SS
Vor Ankauf wird gewarnt

4 l I v
SS ß I l/i 7
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Sonntag den L9 April 1 888

V r teUnnKviks Nachmittags SV Uhr i 6zzt
Fremden Vorstellung bei halben Preisen
Die Preise der Platze für diese Vorstellung find folgende

Prosc Loge 1 Rang 2 Mk Parquet 1,25 Mk
Orchesterloge 2, Prosc Loge 2 Rang 1,25
1 Rang Loge 1,50 Parterre nummerirt 0,75
1 Rang Balkon 1,5g 2 Rang Vorderreihen 1,
Orchesterfanteuil 1,50 2 Rang Hinterreihen 0,50

ISvr VO M ZcIttiiKviOper mit Ballet in 3 Akten und einem Vorspiel
Nach Victor von Scheffel s gleichnamiger Dichtung vsn Rudolf Bunge

Musik von Victor E Neßler

2 Rang letzte Reihen 0,25 Mk
3 Rang nummerirt 0,50

Gallerie 0,25

Werner Kirchhofer stuä

stir Emil HettstedtKonradin Landsknecht

trompeter und Werber Georg Schaffnit
Der Haushofmeister d r

Kurfürstin v d Pfalz Jgn Zimmermann

Personen des Vorspiels
Der Rektor illaZnilleus der

Heidelberger Universität Albert Patry

Landsknechte und Werber Studenten Pe
delle Kellerknechte

Ort der Handlung Der Schloßhof zu Hei
delberg Zeit Während der letzten Jahre

des 30 jährigen Krieges

Der F nherr v Schönau Adolf Uttner
Marie dessen Tochter Emilie Lange
Der Graf von Wildenstein I B Wankmiller
Dessen geschiedene Gemah

lin des Freiherrn
Schwägerin Carrie Goldsticker

Vier Herolöe Ein Diener des Freiherrn

Personen der Oper
Damian des Grafen Sohn

aus zweiter Ehe Walter Müller
Werner Kirchhofer Emil Hettstedt
Konradin Georg Schaffnit
Ein Narr Carl Friedau

Ein Bote des Grafen Ein Kellerknecht
Bürgermädchen und Burschen Hauensteiner Bauern Volk Schuljugend Bürger

meister und Rathsherren von Säkkingm Landsknechte
Ort der Handlung In und um Säkkingen Zeit Nach dem 30jährigen Kriege

Im 2 Akte Banerntauz ausgeführt von den Solotänzerinnen Josefine und Emilie
Strengsmann Auguste Grosse und Damen vom Chor

Im 2 Akte Großes M lifest und Ballet
arrangirt von der Balletmeisterin Josefine Strengsmann

Personen des Ballets

Sechstes Bild Die Schlangengrotte in
Borneo

Nakahira Julia BehreAouda Lucie FreisingerNemea Alwine MelarBalanda ein Malayisches
Mädchen Julie HahnArchibald Corsicau Albert Patry

Passepartout Carl FriedauFrauen und Dienerinnen der Nakahira

Dritte Abtheilung
Siebentes Bild Das Fest der Königin

Nakahira

arrangirt von der Balletmeisterin Josefine
Strengsmann

Musik von verschiedenen Compomsten
1 Schleier Gruppirungen ausgeführt von

Josefine u Emilie Slrengsmann Auguste
Grosse u Herren u Damen vom Chor

2 Variationen getanzt von Emilie Strengs
mann und Auguste Große

3 ss äs ssnl ausgeführt von Josefine
Strengsmann

4 Galopp ausgeführt von Josefine u Emilie
Strengsmann Auguste Grosse und 12
Balleteleven

5 Apotheose dargestellt vom ganzen Per
sonale

Königin Nakahira
MM z M S LS c
Nemea Alwine MelarArchibald Corstean Albert Patry
Passepartout Carl Friedau

Achtes Bild Der Goldgräber von San
Franziseo

Phileas Fogg Berthold SprotteArchibald Corstean Albert Patry

ix Adolf MüllerPassepartout Carl Friedau
Pitt Inhaber einer Taverne

in San Franziseo Jgnaz Zimmermann
Ein Bursche

Neuntes Bild Der Ueberfall auf der Pacific
BahnPhileas Fogg Berihold SprotteArchibald Corstean Albert Patry

Fix Adolf MüllerAouda Lucie FreisingerNemea Alwine MelarPassepartout Carl FriedauHertzka
Ernst

Müubach
Ein Indianer Häuptling Bernhard Kühn

Eisenbahn Beamte Reisende Indianer
Zehntes Bild Die Riesentreppe bei

Kearney

Nemea
Passepartout
Der Indianer Häuptling
Ein Indianer
Ein Sergeant

Indianer Soldaten
Vierte Abtheilung

Elftes Bild Am Bord der Henriette
Cromarty Kapitain am einem

amerikanischen Kauffahrer Hans Rößler

Phileas Fogg Berthold Sprotte
Archibald Corsican Albert Patry
ix Adolf Müllerouda Lucie FreisingerNemea Alwine MelarMargarethe Kammermädch Margarethe Ulrich

Passepartourt Carl Friedau
Ein Steuermann J B Ernst

Zwölftes Bild Capitain Fogg

Julia Behre
Lucie Freisinger

Der König Mai Paula Schubert
Prinzessin Maiblume Josef Strengsmann

Prinz Waldmeister Johanna Proft
Emilie Strenasmann

Schmetterlinge Auguste Grosse
1 Tanz der Schmetterlinge ausgeführt von Emilie Strengsmann Auguste Grosse

und 8 Damen vom Chor
2 Tanz der Kobolde ausgeführt von 12 Eleven der Balletschnle
3 Variationen getanzt von Josefine u Emilie Strengsmann und Auguste Grosse
4 ausgeführt von den Solotänzerinnen und den Damen vom Chor

Im 2 Akt Personen des Festzuges beim Maifest
Der König Mai Prinzessin Maiblume Prinz Waldmeister Festordner Der Vater Rhein
Der Main Moselblümchen Ritier Siein Ritter Rüdesheim Edelsräulein Liebfrauenmilch
Nitter Forster Traminer Ritter Johannisberger Hochheimer Domdechant Ritter Asmanns
häuser Ritter Scharlachberger Chateau Naumburg Weinfälscher Pagen des Vater Rhein

Gnomen Herolde Waldteufel Käfer

Phileas Fogg
Archibald Corsican
Aouda

Berthold Sprotte
Albert Patry
Lucie Freisinger

Alwine Melar
Carl Friedau
Bernhard Kühn
Peter Longerich
I B Wankmiller

Cromarty
Phileas Fogg
Archibald Corsican
Aouda
Nemea
Margarethe
Passepartout
Steuermann
Ein Maschinenmeister

Hans Rößler
Berthold Sprotte
Albert Patry
Lucie Freisinger
Alnwine Melar
Margarethe Ulrich
Carl Friedau
I P Ernst
Theo Hieronymi

Matrosen
Dreizehntes Bild Ein unverhofftes Wieder

sehen
Phileas Fogg Berthold Sprotte
Fix z Adolf MüllerPassepartout Carl Frieda

Fünfte Abtheilung
Vierzehntes Bild Ein freiwilliger Ver

brecher
Phileas Fogg
Archibald Corsican
Fix
Aouda
Nemea
Margarethe
Passepartout
Ein Telegraphendiener

Berthold Sprotte
Albert Patry
Adolf Müller
Lucie Freisinger
Alwine Melar
Margarethe Ulrich
Carl Friedau
Adolf Dalwiz

Constabler

Fünfzehntes Bild Drei Hochzeiten auf
einmal

Phileas Fogg
Thomas Flanagan
Walter Ralph
John Sullivan
Andrew Stuart
Archibald Corsican
Aouda
Nemea
Passepartout
Margarethe
Mitglieder des Excentric Club

Damen Diener

Berthold Sprotte
Bernhard Kühn
Axel Delmar
Otto Kirsch
Theo Hieronymi
Albert Patrtz
Lucie Freisinger
Alwine Melar
Carl Friedau
Margarethe Ulrich

Herren nd
Nach zeder Abtheilung findet eine Pause statt

Textbücher s 20H sind an der Theaterkasse und bei den Billeteuren zu haben

Kassenöffnung Uhr Anfang 7Uhr Ende IZl Uhr

218 Vorstellung Farbe

Die Tageskasse ist von 9 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im
Vestibül des Theatergebäudes geöffnet

I /z TMs DwÄ G
Abends 7 Nhr

59 Vorstellung außer Abonnement217 Vorstellung

ZAHM
nebst einem Vorspiel

WAG HU GttG WZW GNMG MMHOW
Ausstattungsstück mit Gesang und Tanz in 5 Abtheilungen und 15 Bildern von

A D Ennerh und Jules Verne Musik von verschiedenen Compomsten
Die neuen Dekorationen Türkisches Caffeehaus Am Canal von Suez Der
Ueberfall auf der Paeifie Bahn Die Riesentreppe bei Kearney Der Uuter

Montag den 3V April 1888
RTS Abonnements Vorstellung

Zum ersten Male
V

Trauerspiel in 5 Akten von Wolfgang von Göthe Musik v Ludwig v Beethoven

Personen
Graf Egmont Prinz v

Gaure Berth SprotteWilhelm von Oranien Adolf Pfeiffer
Herzog von Alba Adolf Müller
Ferdinand sein natürlicher

Sohn Otto KirschRichard Egmonts Geheim

schreiber Axel Delmar
Silva 5 sDr NiemeyerGomez i dienend ter Longerich
Klärchm Egmonts Ge

liebte Lutie Freisinger
Ihre Mutter Louise von Dub

Nach dem 3 Akte findet

gang des Schiffes Henriette Lenchtthurm und Hafen von Liverpool sind
Atelier des Stadttheaters von dem Decorationsmaler Herrn Schwedler gemalt
Vorkommende Tänze und Grnppirnngen arrangirt von der Balletmeisterin

Josefine Strengsmann
Vorspiel N akahira eine Sclavin

Erstes Bild Die Wette um eine Million

im

Phileas Fogg
Thomas Flanagan
Walter Ralph
John Sullivan
Andrew Stuart

Q

Z Ä LZ
KZ

Berthold Sprotte
Bernhard Kühn
Axel Delmar
Otto Kirsch
Theo Hieronymi

Passepartout Diener im Club Carl Friedau
Margarethe Wäschebewahrerin

daselbst Margar UlrichMitglieder des Excentric Club Diener
Erste Abtheilung

Zweites Bild Am Kanal von Suez
Phileas Fogg Berthold Sprotte
Mustafa Pascha Adolf PfeifferArchibald Corsican ein rei

cher Amerikaner Albert PatryFix Detective Adolf Müller
Passepartout Carl Friedau

Fellahs Matrosen Reisende Diener
Drittes Bild Die Wittwe des Rajah

Der Ober Priester derBrah

minen Adolf PfeifferAouda Wittwe eines indi
schen Rajah Lucie Freisinger

Julia Behre
Josef Hertzka
Berthold Sprotte
Albert Patry
Adolf Müller
Carl Friedau

Ein Parse
Phileas Fogg
Archibald Corsican
Fix
Passepartout

Priester Fackelträger Wachen
Viertes Bild Auf dem Scheiterhaufen

Die Necropolis Todtenstätte des
Rajah

Der Ober Priester derBrah

minen Adolf PfeifferAouda Lucie FreisingerPhileas Fogg Berthold Sprotte
Archibald Corsican Albert PatryPassepartout Carl FriedauIndianer Priester Bajaderen, Soldaten Volk

Zweite Abtheilung
Fünftes Bllö Im Namen des Gesetzes

Phileas Fogg
Archibald Corsican
Aouda
Nemea ihre Schwester
Fix
Passepartout
Ein Gerichtsbeamter

Constabler

Berthold Sprotte
Albert Patry
Lucie Freisinger
Alwine Melar
Adolf Müller
Carl Friedau
Edmund Doß

Brackenburg ein Bürger

sghn Carl FriedauSoest Krämer l tBernh Kühn
Jetter Schneider Edmund Doß
Zimmermann RrM l junSeifensieder j iGottfr Greger
Buyk Sold unt Egmont Paul Doß jun
Ruyfum Invalide und

taub Theo HieronymiVansen ein Schreiber Albert Patry
Volk Gefolge Wachen u s w

Der Schauplatz ist in Brüssel

eine längere Pause statt

2 Rang letzte Reihen 0 59 M
3 Rang nummerirt V,7S
Gallerie V,4S

Parquet 2, MkProsc Loge 2 Rang 2,
Parterre nummerirt 1,25
2 Rang Vorderreihen 1,5g
2 Rang Hinterreiyen 1,

Bücher mit vollständigem Text s 20 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteure
zu haben

Kassenöfftumg Uhr Ansang 4 Uhr Ende nach 10 Mr

Vrosc Loge 1 Rang 3, Mk
Orchester Loge 3,
l Rang Loge 2 50
l Rang Balkon 2,50
Orchesterfauteuils 2,50

Dienstag den i Mai 210
Titelrolle

Vorst ISO Abonn Vorstelluug Farbe gelb
a G Ans ans 7 Uhr

GGGGGGOSGGGGSGOOGG GSGSGGAGSGS

s
Wiillvt

Wir beabsichtigen wie es in andern großen Städten eingeführt ist eine
BaLetschnle zu gründen um ein gutes heranzubilden
Wir geben dadurch unbemittelten Mädchen aus anständigen Familien Gelegenheit

sich bald gnten Verdienst zu verschaffen Junge Mädchen im Alter von 13
bis 17 Jahren welche Lust haben sich der Tanzkunst zu widmen wird die
günstige Gelegenheit geboten sich unentgeltlich von einer vorzüglichen Lehre
rin die Sommermonate über ausbilden zu lassen Wir haben die Bal
letmeisterin EZlwiliv StriAvü aus Berlin engagirt welche Barsützer
strasze 8 A Etage Anmeldungen entgegen nimmt und Auskunft ertheilt

s

Wr den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halls Plötz sche Buchdruckerei R Niets chmunn in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends
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